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Berufliche Orientierung
(→ Beratungskonzept)

Allgemein
Erste Schritte in die Berufswelt unternehmen unsere Schülerinnen und Schüler im Rahmen
des Zukunftstages. Weitere Eindrücke erhalten die Schülerinnen und Schüler durch
Exkursionen zu Betrieben wie z.B. das VW-Werk in Emden oder das Amtgericht.
Im Deutsch- und Politikunterricht werden das Bewerbungsschreiben und das Verfassen von
Lebensläufen geübt.

JG 10
Beratung
Im Politik-Wirtschaft-Unterricht des Jahrgangs 10 erfolgen Informationen und Erkundungen
über berufliche Vielfalt und Möglichkeiten. Diese werden ergänzt durch eine praxisorientiert
Bewerbungsberatung. Die dazu notwendigen rhetorischen Fähigkeiten werden im Deutsch-
unterricht dieser Jahrgangsstufen intensiv trainiert.

Informationen
Weitere Informationen erhalten die Schülerinnen und Schüler durch den Besuch des mobilen
Berufsinformationszentrum (BIZ der Agentur für Arbeit) und einen organisierten
Universitätsbesuch in Oldenburg. Hier findet eine allgemeine Informationsveranstaltung statt
und ein Schnupperstudium zu ausgewählten Studiengängen. In der Qualifikationsphase
werden weitere organisierte Besuche von Universitäten/Fachhochschulen durchgeführt.

Praktikum
Die Schülerinnen und Schüler absolvieren ein 14-tägiges durch den Politiklehrer betreutes
Berufspraktikum. Hierfür erhalten im Rahmen der Kooperation mit Beluga einige
Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit ihr Praktikum in Bremen bei Beluga
durchzuführen. Die Auswertung des Praktikums erfolgt im Politikunterricht. Die gewonnenen
Ergebnisse und Erfahrungen werden nach Möglichkeit an den Jahrgang 9 auf einer
Informationsveranstaltung weitergegeben.

JG 11/12
Beratung
Im Haus findet eine regelmäßige monatliche Sprechstunde durch einen Mitarbeiter der
Agentur für Arbeit statt.
Der Tutor erhält regelmäßig bzw. spätestens zum Halbjahresende Informationen über den
Leistungsstand seiner Tutanden durch den Oberstufenkoordinator. Ausgehend von den
Leistungen und sonstigen Informationen findet eine gezielte Beratung einzelner Schülerinnen
und Schüler durch den Oberstufenkoordinator in Kooperation mit dem Tutor statt. Diese
Beratung geschieht verstärkt, falls eine Alternative zum Abitur notwendig erscheint. Mit der
Internatsleitung und dem betroffenen Schüler finden diese Gespräche nach den
Leistungsstandberichten (November/April) im Internat statt. Die Sozialpädagoginnen und
Sozialpädagogen unterstützen die Internatlerinnen und Internatler bei der Ausbildungs- und
Studienplatzsuche und der Erstellung der Bewerbungsunterlagen.



Informationen
Im Laufe des Schuljahres informieren Firmen/Ämter (Mercedes, Siemens, Enercon, Beluga
etc., Finanzamt) und ehemalige Schülerinnen und Schüler über Ausbildungs- und
Studienmöglichkeiten. Grundlage hierfür ist die Pflege der Adresskartei von Ehemaligen.
Behilflich ist hierbei der Förderverein, dem ehemalige Schülerinnen und Schüler angehören.
Zusätzlich führen die Politiklehrer im Februar eine umfangreiche Informationsveranstaltung
mit Vertretern des Kreiswehrersatzamtes und der Bundeswehr durch. Der Vertreter des
Kreiswehrersatzamtes informiert zusätzlich über das freiwillige soziale Jahr.

Auf der Homepage findet sich eine ständig aktualisierte Übersicht zu den Terminen/Links der
Hochschulinformationstage, sowie spezielle Ausbildungsangebote und Links zur
Studienplatzwahl, Ausbildungsatlas etc. Über wichtige Veranstaltungen in der Nähe
informiert parallel das digitale schwarze Brett in der Schule. Zusätzlich befindet sich im
Atrium ein Info-Board mit den Aushängen der aktuellen Angebote der
Universitäten/Fachhochschulen und Firmen. Für den Besuch der Schnuppertage an
Universitäten und Fachhochschulen werden die Schülerinnen und Schüler auf Antrag
freigestellt. Parallel organisieren die SPK-Lehrer den Besuch von Informationstagen an den
Hochschulen. Weiterhin wird die Kooperation mit Beluga-Shipping und der Fachhochschule
für Seefahrt in Elsfleth für Schnuppertage vor Ort genutzt. Angestrebt wird für die Zukunft
ein regelmäßiger Informationstag mit Vertretern von Unternehmen, Behörden und
Hochschulen.

Das Oberstufensekretariat verteilt regelmäßig an die Oberstufenschüler
Informationsmaterialien (Studien- und Berufsinformation, ZVS, Unikum etc.) und legt diese
im Atrium aus.




